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Anordnung
über die Anwendung eines Rahmenstellenplanes 

für Erntekinderkrippen.
Vom 6. Mai 1955

Auf Grund des § 3 der Verordnung vom 28. Mai 1953 
über die Regelung des Stellenplanwesens (GBl. S. 796) 
wird im Einvernehmen mit dem Ministerium für Ge­
sundheitswesen und dem Ministerium der Finanzen 
folgendes angeordnet:

§ 1
Für Erntekinderkrippen hat die Staatliche Stellen­

plankommission unter der Bezeichnung GK 5 diesen 
Rahmenstellenplan bestätigt.

§ 2
(1) Für Erntekinderkrippen sind in den Stellenplänen 

Planstellen für Säuglingspflegerinnen, pflegerisches 
Hilfspersonal und gewerbliche Kräfte aufzunehmen.

(2) Der Rat des Kreises — Abteilung Gesundheits­
wesen — hat für die Erntekinderkrippen Stellenpläne 
aufzustellen, die im Kreishaushalt geplant sind, und 
die Räte der Gemeinden für Erntekinderkrippen, die im 
Gemeindehaushalt geplant sind.

(3) Die Bestätigung der Stellenpläne hat in jedem 
Falle vom Rat des Kreises — Abteilung Gesundheits­
wesen — zu erfolgen. Die Bestätigung der Stellenpläne 
kann nur im Rahmen der Richtwerte dieser Anord­
nung und in Höhe der zur Verfügung stehenden Haus­
haltsmittel erfolgen.

(4) Die Räte der Kreise — Abteilung Gesundheits­
wesen — sind verpflichtet, innerhalb von zwei Wochen 
nach Bestätigung eines Stellenplanes der Staatlichen 
Stellenplankommission eine Durchschrift des bestätig­
ten Stellenplanes zu übersenden. In dem Stellenplan 
muß die Kapazität der betreffenden Einrichtung und 
die öffnungsdauer in Monaten angegeben werden.

§ 3
(1) Die Inanspruchnahme der Planstellen für pflege­

rische und gewerbliche Kräfte hat nach der Durch­
schnittsbelegung der Krippe, die die Kapazität nicht 
übersteigen darf, zu erfolgen.

Eingesetzt werden können:

Für 1 bis 6 Kinder
1 Planstelle Säuglingspflegerin nach Vergütungs­
gruppe B III,

für 7 bis 11 Kinder
1 Planstelle Säuglingspflegerin nach Vergütungs­
gruppe B III,
Vs Planstelle pflegerische Hilfskraft nach Ver­
gütungsgruppe B II,

für 12 bis 14 Kinder
1 Planstelle Säuglingspflegerin nach Vergütungs­
gruppe B III,
1 Planstelle pflegerische Hilfskraft nach Ver­
gütungsgruppe B II,


